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Die „Laibachcr I c l t uug" crschciut. mit Ausnahme

der Sonn- und Feiertage, täglich, und lostet sammt

de» Beilagen im C o m p t o i r g a n z j ä h r i g >1 f l . ,

h a l b j ä h r i g 5 st. 50 l r . , m i t K r c u z b a »d im Go»N"

toir g a n z j . 1« fl.. h a l b j . st fl. F ln dic Zustellung

i»'s Haus sind h a l b j . 50 kr. mehr ^u entrichten. M i t

der P o st p o r t o f r e i g a n ^ j . . unter Kreuzband und

gedlueltcr Adresse 15 fl,. h a l b j . 7 fl. 5l» lr.

I n s e r t i o n sgebl'l h r für eine Garmond-Spalten

zeile oder l>en Raum derselben, ist f»r lmalige <^in

schaltung tt lr.. für 2malil>r 8 lr . , für Imalige <<) l r

u. s. w. Zu diese» (Ael'ilhren ist noch dcr Insertions

stänlpel per 39 lr. für eine jedesmalige Einschaltung

hin;« ;u rechnen, Inserate bis 10 Zeilen kosten 1 fl

<1l> fr. fnr ^ M a l . < ft. >̂N fr. für 5! M a l „nd l»0 l r

für l Mc^l (mil Inbegriff de« Insertil'Nsftampels.)

Amtlicher Theil.
^ r . k. f. Apostolische Majestät haben mit Aller«
lwchsler Entschlissuiug vom N , April d. I . eine bei
^ m k. f. Fiuanznunisterium i,l Erlcdigung gekommene.
sl)steiuis,rtc Ministerin! Eckrelärsstellc dcn, Ministelial»
Konzipisteu dicscs Ministeriums. Dr. Igllaz Nndolf
S c h i l l e r , allcrguädigst zu verleihen g/rnht.

Der Minister des Innern hat den Krciskommis.
sar drotcr Klasse, Heinrich P o k o r n N . zum Pulste-
her eineü politischru Vezirk.imtcs in Bölimen ernannt.

Der Minister des Innern h t̂ im Einoerständ^
mssc mit dem Iustizüiinistcr dcn Vsurkamts-Aktnar
Glistav H a i d e n t h a l l e r zun, Bczirkamls < Adjunkt
ten in Ober Oesterreich cruannt.

Dcr Minister des Inner» bat inl Einvciständ-
nissc mit dem Iustizministcr den Bczlrkamts - K.inzli^
stcn Ioscf D o s r r znm Grnndbnchsführcr in tarnten
ernannt.

Der Instizministcr hat den Krcisgerichtsrath in
Sambor. Franz V o r ^ n ö l i . znm '̂andeögenchts»
Älathe in Ücmberg ernannt.

Der Iustizministcr bat den Krcisgcrichts^ll'
Heinrich S c h m ö k e r über sci>l A,'suchen vo» dcm
K'.ciSqerichtc in Vrnr zu jencm in I ' i i i l übrrsel)t und
t'e" N.ilhftttetärS-Al'innllc!, des böhmischen Obc»
^nidl'<<^rich,cs. Anteil P o d n ^ ' c ß k y . M l Kreis-.
^"'ichtörathe in ^Urnl rrimnnt.

Das Hiindelöministcrillm hat die Wiederwahl
d/ö Direktes dcr Kronstädter Filiale dcr l. k. priu.
u'tcrrcichisshs,, Kreditanstalt fnr Handel nnd Gcwerl'e,
«nrl M a n i e r znni Präsidenten und des Vnch>
drnck.rs Johann H o t t znm Pi;e-Präsidenten dcr
Handels, und Gewerdekammer in Kronstadt bestätigt.

Nichtamtlicher Theil.
Die Gröffmlm;eu im eustlischen

Parlament.
Endlich — sind sie erfolgt die Mittheilungen

des englischen Kadimls in Veireff dcr gegenwärtigen
Lage. Sie lassen noch Nanm fnr einige Frieren^off-
nnngln, — wcnit anch eincn kleinen. Mit Geduld
nno Fesligleit fti dcr Friebm vielleicht noch zl> er>
h.iltcn, — lin anderes l'eft,mmlc<z Resnllat melden
Nc nichi. Kein Wllnder daher, wcnn kic Welt da>
onrch nicht desriedigl ist, znmal da der ne»cste «Moni.
ttnr".Al'tikcl, wclchcr znglcich clnlraf (s. n. Tclegr).
so friedlich er erscheint, doch krincoa'sgo dcn wahren
krilgcüschrn Kern uollständig ^erl'irgt. Er l'cstätig!
»nr auf's Ncnc. daß mit Phra,en Thalrn dedeckl
werden sollin.

Dcr tclegrophischc Bericht lanttt :
L o n d o n . t9 . April. Gesnigc UnterhanösitMla.

D 'Israeli erklävt. L. Cowlcy'ü Reisc s. i erfolgreich gc>
wescn. doch habe England dcll miitlerwellc cillgcl'rachtcn
^ongrcßuorschlag Nuülands uutcr dcn dclannicn vier
Vcoingnngrn ak;cplirt. Ocsterrcich verlangte alö snnstc
Vcdin^lin^ Sarri i i icn^ Eniwaffilnng. Doch vcrwei-
^crtc England. Slirdinicn daz» zn dlängs». Ein
anderer Vorschlag, daß <illc Machte ^ara,,iilc!, sollen,
daß Sardinien nicht angeg>isfci> ».'erdc. wmdr gleich.
faUö verworfc». worailf Oesterreich die allgemeine
Entwaffnung vorschlug. Frank»eich stimmte l'ci, luollte
jedoch diesc Entwaffnung erst auf dem Kongresse a!6
erste Frage diekniitt wissen. Sardinien andererseits
wollte nicht enlwaffncn, anschlincno. weil ihm die
Theilnahme znm Kongresse, z» dcr cö faklisch nicht
deiechliljt sei. verweigert w»rd<-. Vcfriedigend ,ci

Azeglio's henligc Anklinft; dieser habe l'ereits mit
i.'ord Malmesl'nry konferirt nnd scine Mission sei hof°
feiitlich friedfertig. D ' Iömr l i spricht znm Schlüsse
die Ueberzeugung ans. ein italienischer Krieg mnssc
ein europäischer werden, aber noch sei guter Grund
M ' Hoffnung vorhanden, durch Gcdnld nnd Festigkeit
Europa den Frieden zn erhalten, ^ord Palmerston
tadelt die Regierung, weil sie nicht Oesterreichs und
Flankreichs formelle Vcistimmung zu Lo>d Cowley'ö
Propositioncu forderte; erfreulich sei. daß Osstrrrlich
NlUt einer unbilligen, cinseiligrn Entwaffnung Sardi«
nicns die allgeincinc Entwaffnung vorschlug. Ader
Zciwerschlvcndnng wäre es, Icylcre im Kongreß zu
deratlien, vielmehr sollte dieser sofort die Nmimung
Milteli'talicns nebst der Perpftichlnng. dort niemals
wieder cinznmarschiren, erö'rlcrn - denn dieß sei die
Hauptsache. Palmcrston. Gladstone. Russell und
Duncombc meinen ükereinstimmend. Sardinien sollte
Mitgl,ed des Kongresses sein oder nickt entwaffne»,
wogegen Aiidrrc l'ehnnpten. Sardinien soils dein
Fl-cnndcsschliyc Englands, Frankreichs und NußlandS
ucrtrancn.

O d e r h a n s s i h n n q. Lord Malmesbury's Mit»
lbcünngln sind im Wcscntlichcn mit denen d'IZracli's
übercinstinunlnd; <illödrückl>ch hel't er hcroor, daß die
ül'rigen Staateu I la l icnö, Kongreßgcsalldtc senecn.
dicsc adcr von dcn Vcrathnngrn ausgeschli'ssel, l'lei«
dcn sol/en, ^ord Clar<>ld0!> spricht nugcfahr wie ^ord
Palmcrslon. nnd ^o,d Derl'y wie Malmeel'llr». schcint
jedoch am Ncdeschlnssc nndenlcn ;n wollen, dnß einige
Mächte es mit drin Kongrcsse nicht ernst uelimen.
in welchem Fal^c England sich scinrr Wnrde entspre«
chcnd, total als neutral znrnckziehsn und für alle
Eoentualiiatcn vorl'creiien wurde.

Feuilleton.

Spedition der k. t. Fregatte
„Novara."

lnter drm Kommodorc V.non von Wüllcistorf-Uibair.
" l l . Der Aufenthal t dcr „ N o v a r a " in ?lcu«

Tcclaud.
beschildert uou J u l i u s H a n f .

» H ( F l ' r t setzn,lg,)

M i t ? ! ^ " " " " '"dlssen fnr die in Auckland weil'Ndcn
H ^ ! . " ' dcr Erpcdiliou, von den sie begleitenden
ihre V . ' . ^ " ' ^sch.'fft. umsomedr da zwel Herren
l'n^cn Z , ' / ^ ' " ^" ingnn^i Nel!l.n. nnd fuhrcn die
von dem " > N " " "er Frcgallc. von Dr. Sch.rzer
"cn V o o t ^ , , ^ , ^ ^ ^ l'enachrichtigt. in ilnem ci,,c,
L'gcr befand ( ^ ^^lle ab. wo sich das Maon>
milder , s , h ^ " 7 ' n , sahen wir auf der Anl,ohe
aeschmückl " "d " ' " " ""deren F.hncn
um dicsclbn n ' ' " " " ^clle m.fgci^lagcn^
als w! , " ' ^ ' ' ° ' " lm»te M^n.chenn'enge. welche,
sich m>f d ' ^ , ? ' ^ ' ^ s kleinen Hügels nnlang'cn,
und e i , , ! ' ^ "c«Nl vor den ?,clttn vnsammeltt
l'l'ft mi . ^ ^ " ' ^ bildete. Plöplich crlla.'g die
tylen. wo c 7 ' ^ , ' ' ' " . ' " ' ° " ' ' ' 'a'chcn Gcsang in Dak<
den ^'i)> ^ " " ' l'ei dcr ersten Sull'cnlängc >mt
ae f r r t i ^ ü""N'flen; die au^ Mcr.'> (Grnnslcin) a».
" 'Rügten ^trcitkolden der Häuptlinge, das Zeichen

ihrer Nnrde, wurden dabei in die Höhe gcbaltcn;
wer von den Maor,S eincn Swck hatte, schwang idn
drobcnd in dir ^'ufl. wabrend ric Uebrigcn die Ei,-
den'ihrer Decken in die Höhe hüllen. Ea war ein
schauerlich schö'.lcS P i ld . nnd als wir mm näher la
men der Gcsang an Heftigkeit und Schnelle znncchm.
wir die unsinnigen Sprunge dcr Eingebornen, d.'s
Verdr.hcn dl l Ange» . wobci sie die Znngr heraus
stlsckttn. genaner ansehen konnlen und dabei den Bo-
den unter dieser zwei« bis dreihundert Mann zälilen»
dcn Scharr erdröhnen fnhltcn. konnten wir unö ci>
ncs nnwillkürlichen Schalidcrs nicht ciwcbrcn.

.s)err W. Backer, cm Iiegicrungssckrelar in dcr
Ablhc'iking der Eingebormn und d.r Erpelilion als
DolM'lsch bsigegebcn, lhc,Ilc nun mit. daü d,e M>'o<
ri'<z, um ihren V.sucher» ein Bild der alten Kilten
zn geben, den Krieg^wnz anfführtrn. und daß diefto
Schalispicl zu sehen, in den jehigen Zs'tlN li„em
Enlopäcr selten zn Theil würde. Als wir die Auböbe
crslii-gen h^ l . n , ldeillen sich plöl)!>ch auf das Kon,'
mandoworl dec> Hänpilingö Palil vl-n dcr CoroinaN'
oslküslc, wclcher als Zcremonienmeistcr für den allen
.siä'nptlmg Palnonc handllle, die dichten Hänfen und
dildeien ein drei Mann hohes Spalier auf beiden
Seilen des Weges. Der'wildc Gcsang l'öne auf und

!cliönlc dagegen eine etwas rlchia/rr Melodie, rbcn-
falls in D^llylcil l»id mii^onl». «robei sich anch dic
Miauen tntbcillgtcn. Wädrend diese Rcilien durch,
schritten wnrden, crlönte stcls dcrftlbe Gesang, aus
inir sich wicdelholeoden Takle» bcstchend. wobei dic
Einglborncn die rlchtc Hand über dem Kopfe hieltcn.
damit eine eigenthümlich zitternde Bewegung machen»,

während dic linke Hand anf der Vrnst lag. Der
Dolmeisch berichtete, daß dieß das Willkommen
der Maori's sei. Die beiden Linien winden durch de„
Hänplüng P.unouc gcschlosscu- zu seiner Rechten und
hinken standeil die Häuptlinge Hori Hallpapa llnd
Apidai Te Kawan. alle Trc i mit ihren berühmlrn
Mcr^'s in dcr Hand. Diesclben reichten den freinden
Besuchern nach cnglischcr Siltc die N,chte. I'.ilc» sie.
den frllbcr von ihncn inncgebabtcn P>al) cin;u»shn>cn.
und schrillen nun durch den offenen Gang zurück, um
dicsclben nach il'rer Weise auf Neu-Secland zu be«
willkommen, wobci Herr W. Backcr als DlilMslsch
ihatig war.

Zuerst trat Paora Tuhacra von Orakai vor und
sprach: Willkomms,,, ob Dn Häuptling nus einen,
feiiicn ^ande. Vote lines Königs und einer Nation
voll welchcn wir erst in dcr kyten Zcit gchort dabell'.
Unsere cnropäischcn Freunde crzädlcn unö. daß Drille
^audsllutc selt langer Zcit Freunde und Vnndesae»
nosscu dcs englischen Vollcs gcwcftn sind. dessen Kö«
nigin nnserr B.schnherin ist nnd nnlcr dessen Gesehn
wir in llngfslöitcm frirdl'chen Besil)c nnscrc ^andcreiln
bewobncn. Dn bin hier l in Fremdling Du siebst
dalnr zum ersten Male ein Nolksgcschlrcht vor D i l .
dessen Vater in Unwissenheit, im Kricg und m allc!,
nnr woglicheil schlechien Gewohnhlittn ibr l'cl»sl, ucr»
brachicn. Dn hast bei Deinem Kommen gtsshen. in
welchcr Wcisc wir »nsrre Vcidenschaflc,, iU eiregen
und unsere Flindr einzuschüchtlrn vcrsl'chlen. Nnhlg
sahst Du diesem Schanspiclc ;u ""0 Niem.mo wagte
und dachte nnr daran, seine H>'»o qegen Dich zu
erheben. Doch wärest D'l <» jc'lc" Zl i ten, von wel»
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„Hangen und bangen ill schwebender Pe in" —
das ist der Geinnlh^zllstaild Enropa's gegellwärtig;
weil ihn abcr die ^iebe uich! hcrvorgernfen bat. so ill
cs auch kcin Glück. Man wil l Zeit gewiunen in
Pans, darnm zögert ma» nut dcr dcsi»itivl>l Entschci-
dung mid veranlaßt eiu Hin» u»d Hergcreee, das sich
in den widersprechendsten Telegranlmcn. Gerüchten,
Vorschlag,,! uno Gegenvorschlägen zn erkenne» gibt,
so daß e,' äußcrst schwer ist. den eigcnlliche» Faden,
an w.Ichcn, sich die uerschiedenarligste» Naehrichien
ansehen. im Angc zll beballcn. Die vorgängigc E»t-
waff»ll"g cillcr Mächte als BedingU'g dcs Z»sa,n>
mcntlitlcs des auf dcu 39. d. M . anberaiimtcu Kon>
qresscs. ist der Angelpiliikt, u>n welchen dir Unter»
bandlnngen sich bewegen. Die ans franz. Quellen
ftießcndeil Nachiicblen n'eldcn. in Ucberci^stinimling
nut andeiwcitigen Miltbcilungc» , daß das Tnil^ricn>
Kabinet dararlf noch kcine positive, klare Anlivorl
crlbeilt l)al. Aus diescni Grnnde konnte das englische
Kabüiet die versprochenen Mitlhcilnngcn nicht machen.
Was ader das Tuilerie»'Kabinct fur Absichteil heg>,
geht ans einem Bcricht hervor, dcu der „No rd " ans
Paris erhalten.

Demnach hal'c Fraukrcicl) erklärt, die Eutwaff
nung Sardiniens nnr unter dcr Bediugling seiuer mil
den Großmächten gleichberechtigten Znlasslliig zlim
Ko»gr>ß erlangen zn könneu. Dcr Kongreß werde am
39. April in Karlsruhe znsammentrcten. Man werde
auf demselben vier Fragen, (dcr ncucstc „Moni teor" '
Artikel bestäiigt cs), diskutirc»: t . Feststellung dcr
M i t t e l , n>n zwischen Piemont und Oesterreich den
Frieden zu erhaltru. 2. Aufsuchung dcs gclia.netstcu
Mod»s, um die Ränmnng der römischen Staate» durch
die fremdcu Trlippen zl! erwirken. 3. Prazisirung dcr
in den italienischen Staaten cinznführcnde» Reformen.
^. Erscpnua, der österreichischen Separat-Veuräge durch
eincn italicuischcu Blind ^«»„st'lli'llUlOli !l«!i<'lnn).

Man suhl, Konsca,uenz und z>var hartnäckige Kon-
sequenz ist die HanpNngend deö französischen Kabincts,
Ob aber diese,» Festhalten am gefaxten Plane g>'gcn>
über Fricdc»ohoffnu!gcll znlässig sind, wir? Nieniand
wagen zn behaupten. Olstcvrcich wird lind kann diese
Gegenvorschläge nicht pnre a>u,edmen, ja es liegt so-
gar etwas wie Hod» darin, daß allen Friedencbcstrc^
bungcn zum Trotz solche Vorschläge gemacht wcrdrn.
Die österreichischen Scparatvcrlräge werben allnnlUrt,
die Verträge von 4 8 l l j , dcrc» Anerkennung von S ' i te
Frankreichs die östcrreichiscl'cu fünf Pniikie zllr Vor>
bedi»gll»g jedes Kongress s gsmacht haitcn, werben
nicht einmal einer Eüvähum,^ windig dcfnndc». unr>^
die schon ucnoorfcl'c »nd adgclyanc Zulassung Pie-
monls znm Kongreß wir^ mir ucrleycnder Hartnäckig^
keit abermals verlangt. N u n , O>'stcireich wird mit
Sardinien nicht z»m Kongreß gehen, das muß Jeder-
mann, dcr da w c H , >ras ,,(5l»rc" ist, einlsüchten,
Anch in Frankreich n>eiü ma» das, und gerade da.
durch, daß man etwas verlangt, von dem man wc'si,
daß es nicht bewilligt w i rd , ist die wahre Absicht
vcrratl'en. Von Wien une> Vei l in ans sind i» der
verflossenen Woche rie fmif Pnnkte dem Tnil^rii,'»'
Kal'inet ; „ r Annahme vorgelegt wordcrn. Gin Trr
min von acl't Tagen soll o<-r französischen Negi,rung
^»v (5>tl'cilu!!g ilncr Aütwort g^st'llt worden sei».
Dieser Tevmin gebt init dein 22, c>. M . zn Ende,
und hat Frankreich bis rahin nicht in befriedigender
Weise geantwortet, so ist dcr Augenblick der Ent
scheidmig gckommcn. und die Ereignisse werden an
die Slclle rer diplomalischln Debaite trc'sn. Man
wird den ersten KanonensclmL sreudig begrüßen, denn

chen ich spvach. unler uns glkonuue». eil, Arm ivnrde
^nnl löblichen Schlage auclgcboll baben, oder Deine
Hand. n'slche ich eben erst in Frenntichast nmfaß,e.
würde qege» n-ich erboben lvordeu s,in. um mich ;»
ueriuchien. — D u bast viele andere i!än»cr a/scbe»
und vielleicht manche unter denselben, welche ichöner
als dicse ),,sel si»d' aber bicr ist nichts Schlimmes,
welcbes uns stört oder nns wünschen läßt. in cmcm
anderen ^'ailde >u wobnen. Die Gesehe Englands
besä'»l)cn nns voi dcr Hand der Angreifer; w,'r leben
gineklich und friedlich und freuen nns. di,jcnigen zu
empfanden, welche gleich D i r . mil eiiur Frirdensbol'
schaft bkber lommen.

Komlnodore Wüllerstoif beantwortete in kinzeu
Worie» abcr in vortrefflichem Englisch, welches den
Eina/bovüe» durch den Dolmetsch übcrseht wurde, dk
Ncde des Häuvilings. Er sei ei freu!. sie in Friede»
leben nüd mit so vielen Vegnemlichkeilen umgeben 5»
sehe». Gcwiblich l'abc er viele andere Lander, >myr
odcr weniger schön, besucht, aber nirgendswo kabc
cr ei,>en solchen Wohlstand »nd eine äbnliche Züfric«
denl'sit lütter den Eingcbovnen ges.ben. und es ge»
wäbre ilüN ein besonderes V>rg»s,gc!, ^ i finocn. daß
si> so viele i l ' l l r alten verderbliche Gcwolmheiien be,
seitigt ballen, von wclchcn dic lncistc.i. ,^ic si<> ssî sl
eingesteben mnßlen, f»"' sle i'.ur schadlnl.'vi»gcno >.md
d>c Qnclle großer Ulilbaten geivcscn wären,

(§orts>h'llig fl'lgt,)

er wird einem Znstande ein Ende machen, der schlim»
mcr als der ^rieg ist.

O e st e r r e i ch.
Z V i e u . Lc , k. k. Apostolische Maiestäi habe»

zn gestatten gernbt, daß am iU. 0. M . rinc Synode
bcbnfo dcr Wahl dcs Vischoss fnr die cilediglr Karl-
städlcr Dlö,^eft unter Vorsiy S r . Erzellcilz des Kandis»
Gonverneuis Hrn. Grafeil Eoroilini abgchal:cn werde.

T r i e f t . Zwei Senatoren von Montenegro sind
über Tncst und Wien »lach Belgrad abgegangen, um
dem Fnisten Milosch die Glückwünsche ors Fürsten
Danilo darzllbringen. iiaisenn Engenie hat dcr Gc>
lnalin des ^eptcrn für deren lieugcborcnc Tochnr.
dcrcil Paihin sie ist. ciuc prachtvoll gcarbeltelc. n>ii
eincl goldenen Kr?ne geschmückte Wiege ^lül! Geschenk
gemacht. Der berüchtigte ^uco Vucalovich zieht iiu
'̂andc herum und mahnt die 'Levöllerung, sich zum

ttampsc bercit zu halten — ol) gegcn Oesttrrcich oder
gegcn die Türkei, läßt er im Dunkeln.

— Am N . April »st der junge Montenegriner
Stephau Nadonilsch in Wien angelangt und hat dem
kais.'Nlss. G'sandlcn eine Depesche übergebe». Derselbe
sollie am 14. scinc Reise nach Paris antreten, wo
er sich zu seiner Ausbildung längere Zeit anfhallen
wird. Er ist der Träger einer Depesche an den Gra»
sen Walewsli. Während seiner Reise durch Trieft hat dcr>
selbe dem hicsigeu französischen Konsnl das montenc>
grinische „Krcnz für die Unabhängigkeit" überreicht,

(Tr. Ztg.)

Deutschland.
V c r l i » . «0. April. Erzbrrzog Albrecht ist hier

dcr Held dcs Tages. Es war ciuc glückliche Wahl.
den trefflichen Prinzen hierher zu senoeu, dcsscn cr>
lanchtcr Vatcr, die dnlischc Kriegsgeschichte mit un
sterblichem N»hm geziert, wäyrcno dcr Sohn bei dcr
Schlacht uou Novara bewiesen hat, daß dcr Apfel
»licht weit vom Stamme fallt. Die Partei dec G »
lh.ier fühlt sich durch dc» Besuch des Erzberzogs sehr
bcllomnlsu; denn während mau im großen Pndli lnm
mit Wohlgefallen die frclluoschaftlichc Demonstration
sieht, welche Oesterreich dem hlcsigcu Hofc bl-rch di^
Mission des Prinzen macht, >st man in militärischen
Kl eisen ga»z besondcls darüber crfrelli. Das Mi luär
ist alleuthalbln für den Krieg, das versteht sich von
selbst, Das preußische Mi l , tä r , namentlich die höhe-
rc» Klassen desselben, sind jedoch seit dem b>ginncn>
den Konftikle zwischen Frankreich u»o Oesterreich dci
Sachcll dcü deutschen N^chbarstaatcs catschildcn zu-
<V'than. D i c Ainvcscilbeit dcS Er^ycvzogO , ' l r i . ^ r l dlc

Symv.uvicn un^ wirfl ein bedeutendes Gewicht il>
die Wagschalc gegenüber den engherzigen Vimühnü-
gen der Golhaer. lvelche dlirch das Vüüdüiß, welches
jliligsteils oer «Mouitel l l " „Kleindeilischland" augelra»
geil bat. nno durch das proiegircndc ^ob. luelchcs er
dlil Mä»neln von Erfl lrt und Goiha gespendet hat,
ohillhin au Popnlarität nicht gewoilucu habeu.

— Der Berliner „Bank» u. H. Ztg." wird
luilgetbcilt: ^Dic Nachrichleu ans Berlin lanteu gün
stig. Es ist kein Geheimniß mehr, daß die Mission
dcs Erzherzogs Alb, echt dcu Zweck hat, zwischen
Prenßea und Ocstcrrcich ci»c Ueberciukllnst über die
Stcltti i ig herbeizuführen, welche der deutsche Vn»d
>nl Fal^c eines ausbrechenden Klicges ciiijlluchillcll
halle. Es Handel! sich hierbei zunächst nicht darum,
von Preußen bcstimuuc Zlisicherungcn in Bezug auf
den Krieg in I tal ic» zu r r langln. sonocrn lediglich
lim den Schuh Denlschlands. falls dcr Krieg in I l a .
lieu ei»c Vorsorge in dieser Beziehung erfordern sollte.
Von dcm Ausgangc dicscr Mission wiro cs abhängen,
welche Auiragc an dc» Bnndectag zu bringen sind.
So viel man bereits über die Gcneigcheit Preußens
erfährt, wird diese Macht sich allen Anträge» Ocsttr.
reichs anschließen, welche die Vcrwelldung dcr nicht-
österrcichischcn Strcitkräftc Deulschlands zum Schlitze
des Bundesgebiets bezwecken. Die Modalitäten die«
scr Vcrivcndllng sind cs eben. welche den Gegenstand
dcr Berliner Vcrhandlnngen ausmachen. Dic Auf»
gäbe, die sich Plcnßcn ucu.niugs gcstellt hat. eine
Veiinillclung zwischen Oesterreich lind Frankreich zn
versuchen, iviro von der Mission dcs Erzherzogs di>
rclt nicht berübrt < die Erörtcrungeil, welche hieraus
folgen, siadeu iil Paris u»d Wien Stai t .

S t u t t g a r t , 1>>. Apri l . Zniu Kommandante»
des 8. Armeekorps (Württemberg. Baren. Hcssc»)
wäre. dem Vernehmen nach, dcr Prinz voil Hesse»
erilaniu. Die drei Kriegsminister waren in dcu lel)
tcu Tagcn wieder in Heidelberg versammelt.

Zwischen Prenßcn. Badcn. Würltelnbcrg und.
wie cs heißt, auch Baicrn ist in den leytc» Tagen
ci>, Mi l i iä r» Vertrag geschlossen worden, der von
Nichtigkeit ist. Führt cr zu thatkräftigem Handeln,
so wi,d man mit Vergnügen die gauze Nheinlmic
offensiv l!i,d defensiv nnter, Preußens Aegidc scheu.

N a c h s c h r i f i . Mittags. So eben wird zuver-
lässig bekaout. daß der längere Zeit vorhandene, aber
immer wieder ucrtagtc Entschlnß. die Stände cinzn«
bcrnsen, nun doch a/f>>ßt i l l . Sic werdcn alls Din-
stag nach Ost<ru znsammcntretcn und einen Militär«

Kredit von ll Mi l l ionen, so wie die Pferbe-Erpropria«
l ion, letztere dcnl Vernehmen nach ganz nach dem
Vorgänge in Badcn, vorgelegt crbaltcn. Nach einem
Gcsche voil 18^.'i kann die Expropriation der Pferde
von dcr Regierung auch obne Weilcrcs verfügt werdell.

— Alis der Pfalz wild, gemeldet: I n der Wirth»
schaft von Pcter P a n l , anf dem ullr einige Säirittc
dießseits dcr französischen Grenze g'legsucn Wiudbof.
waren kürzlich sechs Bursche von Schweighofen. zwei
französische Mauthgardisteu liub mebrcre andelc Pcrso»
ilen alls dem Französischen anwesend, als die Sprache
anf die Kriegsverkällnissc kam, und unsere baierischen
^andslcute bei dieser Gclegenbcir vou den französische»!
Nachbar» mit «baierischer Pappsack" trakiirt »l'lirde».
I n i Verlanfe der Häckelei änßrtte der Wi i tb Paul,
der früher Fecbtmcister beim französischeil Mi l i tär qc«
ivcsen ist. und evst vor einigen IU)re» anf dem Wind«
Hof sich niedergelassen Hal: ..Wir wollen den baieri'
schcn Pappsäckcn lielite sinmal dic Hosen ausklopfen!"
Diese Wortc wnrden uou einem der Dculscheu ver»
standen, uud darüber kam es zur Schlägerei. Paul
boltc einen Degen herbei und schlug, wie er sich selbst
ällßcrtc. nach allen Nichtnngen um sich. Die Rauferei
zog sich auf die Straße, wo eiucr dcr französischen
Grenzgardistcn auf dllilschcm Vodcu sein Gew.hr gegen
die Schweigbofer Blirfchc abfeuerte und einen dersel-
ben an der Schulter verwundete. Wüthend ül'cr diese
Frechheit, drangen sie anf den Gardisten ei», und
brachten ibm einige Wunden bei, au denen er noch
hoffnungslos darniederlirgt.

Die Schwcighofcncr Bursche sind alle verwundet,
schlngcu aber am Ende die Franzoscu in die Flucht,
obgleich dieselben ihnen um fünf Mann überlegen
warcu. Die Schwei,lbofeuer swd nun zwar vcrbaftet
worden, aber man zwcifelt nicht, daß sie schnlolos
werden befunden werden. Dcr Wirth Paul sitzt cl'>'>i>
falls und wird wohl nicht mit heiler Haut davon kommen.

Italicnisclie Staaten.
T u r i n , l 2 . Apri l . Ein Tnrincr Korrcspoudent

dev „A, Allg. Ztg." bcrichlet: WaS dcil Einzng der
Franzosen in I la l ieu anbelangt, so bält man ihn für
so gew,ß daß man sclbst die Z»'it bestimmt. Eine
Menge Provisioile,! sind am Mont Ceuis anfgehänft,
und man arbeitet a» den Stationeil vou Süsa »no
Manl'icnüe (beioe Eül'pnnkll a» den Eiseilbahncn vou
Turin an den Mont Ecnis «nd rom Mont Ecni^
nach Olilo<). nelie Schicucu ^u Ilgen u»d PlalformsN
z,i eriichlen, als ob man erwartete, eiuc ungewohnte
Mcn^c uon Wa'^rn 'üaliövrirci! z<» l'isseil. I>, ^ l l r i »
l'at mau mct'rcvc Pfar r r r , li»o lnol'csl,'»!! rc den
Pfarrer vou Sau Pl'il 'ppo und San Massmo, in
Kenntniß gesetzt, sich bcreil zu halten, ihre Kirchen zil
vcrlasstn, u>u dort die Soldaten rinzüguartircn. Der
König und dcr Kriegsminister haben ibrc Inspektioiis'
rnndrcisc dcr Linien, welche gegrnwäriig vou der sar»
oinischcn Armee eingenommeil sind. vollendet, gcrabc
als ob sie morgen schon i»s ssclo rückte». N»gchenrc
Masse» Konscrvefteisch iil blechernen Büchscil werden
i» die Festungen »nd festen Pläyc gebracht uud den
schon im Fcl?e stehenden Truppen nachgesandt. M i t
der Ausrüstung der Freiwilligen geht es cdcn nicht
rasch; theils »regen verzögerter Ankunft dcr bei fran»
;ösischen l'icferaiittn destelilfu Mo i i tu r . und Ausrü«
stungsgegenställdr. theils auch wcgcu llicht all^ll großem
E,ühlisiasmlis des Kriegsininistcrs General ^amar«
niora für Freikorps. Uebrigcns sind bereits l2.000
Freiwillige e,ngeklciocl. darnnlcr 7^00 lllttcr dcr Li>
nie Uiid 4n90 nntcr den Alpenjägern; der Zlldrang
von Freiwilligen mehrt sich übrigens täglich, llild cS
ist »licht zn vern.>»lldcr». wenn sich unier so namhaf»
ten Massen anch gar kllriosc Subjekle befinden. Ma»
versichert, daß ei» großer Thkil dieser Garnisonötrllp.
pen dic Hauplstadl iloch i>u ^aufc dieser Woche ver«
lasscil w i rd , um die Stellung der pienwut.sischeu
Truppe,, an dcr Grenze ;u verstärken. Ma» bespricht
hirr viel die Schwierigkeiten, welche bei d r Erneu«
lulng des Feldherrn über die gan^e Armee sich rrho«
be»l z>l haben scheine»; denn da dcr König ill jedem
Falle ins Felo ziehen w i l l , so will dcr Gcucral 5!a>
marmora die Verauiworilichkeit des Koilülmndo's »icht
a»f sich laden ohne absolllte Ini i ia i ive. die er ualür»
lich nicht baben kann, wc»n sich der König im Haupt»
quartier befindet. Mau sagt. daß der General F.mli
anscrsehcn sei. die Frlnklione» des Ehcs^ des Gene«
ralslabes zil versehe». Dicsc Eruennnng wiro jedoch
dcr Armee nicht sonderlich gefallen, denn dcr General
Fanti, außerdem. daß cr Emigrirter ist, hat noch dic
'Unklage des Hochvcrratbs anf sich licgcn in Folge
scines Betragens, als er ill der Eigcnschnft drs Ge>
ncralstabchcfs der Division des Generals Ramormo
die lombard'sche Ablhcilnng befehligte. Sie crmnern
sich. daß diese Division, in der Nähe von Pavia auf-
gestellt, um die Vewsguugen der österreichische» Armce
5» überwachen, sobald sic die feindliche Vorbut rr»
scheinen sah, ohne emen Schliß zn lhlln. sich anf das
rechte Po-User zurückzog »up sich »»> dic Apcmnncn
irarf. i» der Absichl. w.lchc späicr im Proz ssc ecnt»
l,ch zu Tage kam, dcr Insnrrcktio» G»»na'S zn Hllfc
zu kommen. Dcr General Namormo. wclchcr jeue



»5l>
Division befehligic, nnd Feinti. scin Gcncralstal'schef,
wl i l^ r i , deßhalb vor cm Kriegsbericht g'stelll »»d der
Fiskns beantragte fne Veidc die Todesstrafe; allein
da Fanti sich damit cntichllldigte, cr habe nnr die
Vcfehlc seillcs Oder» befolgt, nud auf dcr ander»
Snte limn mis politsehen Gründe» sich schnitt, den
schlechten Znst.nld der piemonlesischcn Armee zu offen-
dare», vernrlbeille ma» nur Ramorino, während Faun
freigesprochen wurde. Mai l sagt, daß uuscrc Rcgie»
rung d,c Stimmung dcs Gcucrals ^amoricierc aus'
forschen lieü. nm zll schcil. ol) cr das Fiommando drr
sardnrsmcn Ä>mec zu nbcrnchnlsu gcueigt sci, n»d
nian versichert, daß er ̂ iif diese (5l»re Verzicht gclci-
^<t »nd lloter anderen Gründen als Hanpimotiv rcr
^blehnnng angcfnhrt liabe. daft er keine Dienste in
ciner Armce wolle, in der man die höheren Ehrcm
stellen Lenten (Garibaldi i>,,d Hompagnic) verleibe.
wclchr die Waffeil gegcu die fianzösisckc Republik gc>
trags,,. Dicß ivärc, vorallsgeseht. d^ß cs wahr ist.
l>nc hübsche ^cklio» siir nnscre Staatsixanner. —
Unscrc Zeilnngcn bcsehäftigtcn sich vor cinigen Tagen
mit einer Thatsache, welche die wadre Stimnll ing
zwlschcn ds,l Truppen nnd deil Freiivilligen zn Tage
^sU'gt. Ich ŝ ŝ chc nämlich von der A,, llage. welche
blc>e Vläller ^r^f» dcn Htontmandanteil von. Savi>
gli.'nc,, dc,l Major Oocsta. schlei-omen. dcr gcfagt
p^'rn sun. ^ Dic ilalienischen Z-rciwilligc» der 'Ans
u»N drr Galcerc» seil». Dcr Koinlnandaut von Tu^
l» n.n gcgcn oi<sc seinen Untergeordneten beüeffendc

"Mlagc Piot^'t eingelegt. w,is jedoch Nicmaild zu
glmchci, vcrhindcrl. daß das Wort wahr ist. ;>wcm
'» ' " ' brdcuki. da^ die Vcv lvkcm^ i>, Saui^l ialw im
A'chilcii (yrodc ii^cr die An!>.'csc!,l),it dicscv liiiaii^c-
"cl'mri; Gästl- l'c«!,n!lhigt ist.

(Hrvsibritaltttiell.

oi».. . , ̂  '> ^ ' " '" e u t s . V e r l) a n d ! " » ̂  r » v m l , l ^.

di ; ' " " " ' " ^ " " ' ' a l . ^ . u ^ r m - m - v.. i Ost»»

" l " l ,ch ,n t Vmul'ay. ^mc. Gpl.mswi'c. !>>̂  ^ic ̂ i ^ I ^
'>"-",»chl-il A^ütcu S i r Iol>>, ^>ur..icc'. S>v R, N,
'plNiiiitli!!. .sll'iüy V Fil-l^ l!l!0 R^l'l'li Ml'iil^^liisN).

für l'sii G'ücral '̂md Cl^dc, O^rN'ifl'yl^l'a^l ^»r
Truppen ix I,,d<l-l>. t>c„ Glill-ra! - ̂ iciillü.n,: Sir I .
Oillia»», dio Ol-un-lil.Majlnc- Sir Hilzili Hc»>y N'osl',
Hcnn) Gl'>- Rl'l'citö. Wl'illc'ck. Aich^ik-Wilson. Sir
I . H^ ' l ' Grant . W, Rosc M>m?fü-lo. ^ra»kv<. Vll>
c^ard illw Mi l l i c l . dic Vvî ai?,sr»3 'Lalp^'le lini? S n
N. Napirr . sl) wir füv alle ani^crrn Offizicvc luld
l l ' l , , so die Untrr'lDst'izil'rl' und Grimmen drr indischen
Avlurc. rliVlipalscher wic lili,;cl'l'rc>,l-r Ti'llpp'l!. lvclchr
l'ri der Unttldvückilils, dcö ^!!ifsl>'»dl's inil^cn'iist l,>a>
l'ln. von ds„ ̂ in i f tnn l'l-anlvagt. iin Obciy.i»» ooin
^>"fc» DsN'y. im NntclI'Mlsc uon Vord S,anlcz)-
" ' i i ' l - riihmls,, v^^ <ziiicn Vic Vndicnstc Lord Ca».
uu'.,'^ „nd Lord klydc'ö. Sic hol'c,, hnoor. w.lchr
lli'chll.M't' Schwicri./ü'itl» dcn Ocürral^onvlViilül l'l'l

Utt'ci'nalmil' jsi iu^ I'ohcü Am!>^ umgtt'l i i l'ätttn. und
",'o giän^üi, cr sic allc I'csicgl l'nl'c. lü^'m cr zn
" " " ' Anfqal's dic Ei^rnschafic» cincö cn^lifchrn Gcnl'
' " " m l ii»d d!'» Scharfsinn cin^el rchlen Smai^in.n,-
ne6 nm^l.'r.ichi. I n d.-r q.inzcn sä'wclcn Zo t l)abc

'^ ,wc in vl'lifoinmlnstcm Eii'ulvncl'incn nut dcn lni-
"<>chln Vshördcil qcstanden nnd c>nc cdcn so knlmc

, ^ ^ m a ^ i ^ r mid n-chtlichc Polil 'k vm'o!>P. Man
^ l " v!cll.',ch^ l'emcttlcn l>ic Ministcv. liniqc 3ia>
^, " m dcr o l ' i ^ü '̂istc vermissen, <N'.-r cö sciell »nr
, . . j ' , ' ' ^ " ill dieslll'e anf^enonünen wovden. wclchc
^ 'lüch nktwlil A.ttliril an rcr Pazisi,;irl!l!g dcö ^an>
s.1'n ^ ^ ' " ^ " "^ b " " " das Pailaoient uicht srnyer
f:.,'' ^ " " ' l'ssDudsren Tank uolirt Yal'c. S o finde
Mat> ^ ""^ ^ " Gon'.'.-rncnrs der Pläsideittschafl
w k w Ü , ^ " H " ' > ' ^ "icht ' " dlm V.,zc,chnii<, denn
emsi/ ^ ' ' ^ ^ s""e Pft'chlen als Mmmü'trator
sc i»^ ' , "> ^Nlldi, icnd rr fnl i t . so h.^'c cr roch >rr..icn
te rd lü^ , , " " ' ^Ümc'l'eii^ilslcindss „icht an der Un>

L m - d " ^ ^^»lsls l- tbcil!!,I'mei! tt'l>»c'l.
in sei,,^ ^ " " ^ ) . der Minister der Kok'mc». ̂ U '
lanf der ä,, , .^ " ' " ^ldrän^le S l i ^ l - '̂on dem Vc>>
i" den lel ' l , , , ' .^.""^ " " ' W l ' ^ l ' N ' ^ " ' ^ " ' id schildcric
^el'al'l " ' " l-is Äimec .̂ » l ' » ^ "
cn^ ,^ , ' , - ^ '>"!l!euqn„g^, z,,^ Sirapa^c,, sie I'^e

^l la>a»d'>^^" ' "U> ucnichttt n'ordc». Er wü'schte
s " ' " T r » ^ ^ i i ^ ' ^ " " "cnen Krieg^rnl,"»,. w.lch",
Welt ermord,, Ü"b»'rch in dcr ganzen zivilisirten
l'gkeit dcr l'misch ^ " ' " sic zn^lcich dic Dalorhaf-
« " " es sei .1,1^/ „ . 'V^'s.-l,^-t üoer I „d ic» gcsichcrt.
?llihc mif p,'., f , , ,^ '""^ zn lioffen. daß m " langc
" " l il'ües ^a» , , ' " " Stnrm fo l ^n wcrdc. dcr
3 " " " " . wel.-!..- ^ / ' ^ ! i m i ^ „ . ^^. ,„„stl l t. ' dann dir
^ c h l l ^'ord l , . ^ ̂ '^' ' " l ' ' dcö Dank^ lnms stcl'c...
' ' " ' ^>"css„ " ' ^ ' " " ' welch.,» schon ol>e» dic

' " " ' » cr anch'» " ^ ' ' " d Vipdinstone'c« ^dacht. t-cr.
M'a l ' t . doch i,, '̂  '^ "»'^^dchnlc Vcra»!n'or>l!chü>t
l ' lMl Vcii.f ds ^'.^'" ^ ' " ' ^ ! ! ^ schr clüsten »nd wich'
W'ff von ni,s', " '!"f'tandc von inncn. lvie dem )ln
^ " "ut Festi^^ll i,»ii G.f^i^ Widerstand

geleistet >inc> stcls el'eil so viel Gmncht wie An^daner
l'eiviesen l'al'c. Pe>»n wnrdc die Staatc«r!llgl)cil S i r
Io l in ^awrcncc's ^crndmt und dic Hoffünng mii>^c'
sprochcn, dnß, wenn d>ls,-ll'c heinikchrc, nm scinl»
Sitz in dcr mdischen N.nhsk.niuncr tinznnchmell. das
^and il'il so cmpfan^cn n>'rd>', n.nr ĉ< seincn iilän^cn'
den Talenlcn gcl'iil'ie. Da) nächste 5'ol» galt dcn
diploniatischcn Diensten S i r Nol'eri Hamilton's und
deö Resircolen zu Hyd.ral 'ad. Ol'crst Daoidson. wcnn
i!cl)!crcr auch »icht in der Vistc mil anfgcs'ülirt ist.
Ol'cn so würden dcn Heucn ,^rerc lind Montgomery
Wottc drr AucrkcniniN^ gespcnoi-t. Nnu z» dcn ri^eiN'
lichen mi!itäris^>ln ^eistnngcn. Tlialci» nl'cr^cl'rnd.
pi i ls i.'ovd Stanley die mossen Vcrdicnstc ^ord (5ly-
dc'^. dcr dnrch cinc fii„f>!,!jäl>rigc ^anfl>a!)!> in der
'llrnicc sich in Asien so dckmntt gemacht kadc. wie in
Enrop.i. Auf welche Periode s.ineS Di'-nste^ man
anch blicken mögc, nl'crall werdt ,nan densell'cn pcr>
so'nllchsn Mnl l ) . disseloc laltl'Iüti^c nnd l'csoüncnc
Polit ik, dieselbe kall!.>lnligc nnd l'esonoenl- Poliük. dic<
sclbc Onergic. Raichheit. Entschlosscnycit lind dcnscl'
l>cn gesunden Mcnsche,>Vlrsland findc». Dic Oinen^
nnng Vord Clyde's ^lim Ol'eN'sfeyI^I'al'lr i,i Indien
gcrcichc dem Minister znr El>:c, von dem sic anv',,r.
gai.gcn. Gleich nach ^'ord Clyde <il'cr. lind nnr von
diesem a„ ÄnI'M nl'crliosse^, sei S ü Hugh Rosc zn
ncnncn. dcr in s.incn Zclozugen niemals cinc Nieder-
läge erlillcn l'abe. Dic Dic»stc S i r I.xncs Onlram's
l'cdnrfllN seiner iveiteren Elwäl 'nung, so l'ekmmt seien
sic dcm Pai lamlüt u,>o cem ^>n,dc. Schließlich zolllc
,̂'ord S ian l l y auch dcn Offizieren, dic ill den^ indi-

schl-u Kainofc den To) gesunden, »och einen Trttml
rhrcndrr Erinnernüg. »nicr dem» cr üamcntlich dcn
Gcncral Jacobs, der nnr ci» A!t>r ^ n ^-'' Ial 'ren
erreichte, den Major Hudson nnd S i r Will iam Pc.l
hervor hol,. (Schluß f,)

Tod cs fall.
Pall^vici»! im 7i>, '.'Iltrlsj.iliis, i„ U,,il.u!d dn .̂lailüt.- Phi'

Neueste Nachrichtell und Telegramme.
Ans Vt l ' . 'pe l >u,ro gcmeldc! : D.r H^önig yat

nach e»,.r »nehmlich,,, Ht,is, oic Stcrliesakramcnle
empsmi^en ^cr um scin i.'ager vcrsa.nmclten köni„,
l.chc^^m.l,,c cr.he.l.e er dc,. Segen .„.d nay.n .on

Gcocral F'langeri wurde »ach (z.iscrm geruscn,
Dic Smatspapicrc stiegen um li Fl,', (Presse.)

M a r s e i l l e . l!1. 'April. 3 ui 'r Morgens. M i t
dcm Messagniendampfer sind )lachilä)tcn anö R o m
n,>d R e . i p c l l',s zuin 10. l. M. eingetroffen. 'AuS
^'l'in meldet man. die Zlnf .n i^ schwache Aliswandc.
ri.ng junger i.«.-»ttc »ach Pleniont sei in r.nchcr ̂ u»
naymc begriffe». Am 14. i'.'v.n i» Vow.,»a Um.,,
hen staltgiflindl». Die Sindenten i».,chlc» cinc Schilo<
erhel'u»g. Die Tilwpen scncrien. Man spricht von
mchrerc» Verililindcicn.

P « r i ö , U>. )lpril. Dcr hculi^c „Monitcur"
l'lingl cinen Ärtikci folgendcn Inha l ts :

Nachoc»! die funs Mächte dcm rassische» Vor»
schlage, dic italienische Ang.lcgenheil einem Kongresse
zu nbciticigcn. ocigsstimml halten, crachictcn sic cs
sur uichlich, sich nl'er dic Grlindlageu rcr künftigrn
Bcraiyiingeil zu ocrstäiidigcn. Sie kmuc» nder vier
Punkte uhereiu.

1. die Mi l le l zu bestmimeu, wodurch dcr friede
zwischc» Oesterieich und Sardi^icu erhallen werden
sann i 2. fellznilelllli, N'ic lie Näliinung der röiUische»
Staaten am l'estcu lieweilstrlligt werdcn lau»- 3. zn
nnlersnche». ob es tauge (,>'il !X,nvlclil) Ncformc» in
dcr iuncrcn V ' lwal lnng dicftr »ud a>,dercr i lal lrni '
schcr Staalcil cinznführen, dercil Verwalnmg Ma»gcl
darl'ölc, augei!schcl„lich dazu dcuragcnd, rinen per̂
lna,ünten gciährlichen Znsland der Wirreu nnd dcr
UnMrici-cnhcit zu schaffen; serner zn bezeichnen, wie
diese ölesorlüln beschaffe» sei« sollen; 4. den ösl.rr.i>
ehischen Vellrägc» mit den Herzogllininern cinc ^on«
födcralion lcr italinischen Siaaic» nuter sieh zu wech
selscitigem Schuhe solliol)! »ach Innen als »ach Anös»
zn subililnircn.

N.'chttäglich rcllamirlc das Wiener Cabinet die
vorbcrgängigc Enoraffninig S.ndinicl 's. wobei es
crllärtc. daß die Maßrcg.l ihm als dic unerläßliche
Vcdiugling sliluö Vcitrilteo znin Kongresse gelte.

Da diese Bedingung allgeincinc Eimvendnngen

bcrvorricf. substitnirte ihr Oestcricich die dcr aligcmei»
urn (intwaffnnng »och vor Eröffnung des Kongresses.
Die englische Regierung erachülc es für genügend,
wenn das Prinzip der allgcmeinm Entwaffnung, vor»
l'ehaltl'ch der nach dcr Eröffniüig z» regelnden ?lus<
fühiliüg Mlfgcslcllt wmde. Franlrcich hat nicht ge>
,äumt. scinc Zustimmung zu geben, gleichwohl gab sich
srilhcr eine Meinungsverschiedenheit nlur die Frage
kund, ol» die ofsizieUc Zustixiniun^ Saidinicns zu dcm
solchcrglstall scslgesitzlcn Enlwaffnung^prinzip liner»
läßlich sei oder nieht.

Die Ncgierung des Kaij>rs dachte, sie ko'nnc
weder logischer »och billiger Weise Pirmonl einladen,
sich dem Prinzipe anzuschließen, wenn es nicht unter
Eincm vo» dc,< Mächic» zum Hoilgrcsse gclad»» irüroc.
Da ras cügliselic Cabinet lcl'l'aft bei Franlrcich dar»
auf beslaud. daü dieses Picmonl angch,', sich vorläusig
lcm all,iclmine» EntwaffnnngS.lrlliidsayc z>> sügrn, so
wegeile sich die Regierung des Äaisns nicht, ei»
nines Pfand der Vrrsohnllchleit zu gebrn und ver»
sprach, diesel» Verlange» lnizurftichlen, vorausgesetzt,
daß man ül'lrlins0l»l»e, sowohl Sardinie» als nnoeve
italienische Slaattn znr Theilnahnic um jloilgressc
cinznlade».

I n einer vollkommen analoge» '̂age auf de»
.«oiifcrenze» zn ^ropp.,» im Iayrc 1820 ergriff Oestcr>
».eich selbst die Init iative emrs ähnliche» Vorschlags.
Hurst Mettermch stellte die Nolhivendi^lcil. Grrrch'
l ig fc i l , Nnylichfill vor, dic verschiedeiie» ilalienischc!»
Staale» eiiiznladeu, Bevollmächtigte znm Kongresse
zn schielen.

I n diesem Präzideli>f^lle si»de» wir Grund zu
boffen. daß dic angcdcnttic Bedingung die allgenleine
Znsli!»»in»g finden weide. Was vollmds die (t»l«
!l'affn>!»g betrifft, so hat die Negieinng des Baisers,
nachdein sic t»a.? 'priu^ip zugegeben, nichts ^egen d.n
'Augenblick einzuwenden, d.r als der zweckmäßigste lr»
schiene, um die Auofübrnng zu rege!» — und wenn
die Mächte drr Mcinnng wären, selbst vor dem Kmi'
grcssc daran zu glben. so würdc sie ibrers.ils k.in
Mol iu srhcn. sich dirscm Wu,'.sche nichl nnzusch!i>ß.n.

Somit läßt allcs erwarte». daZ wenn nuch alle
Schwilriglriten nicht biglichc» l ind. ein defi'Mives
Eii'.vcrstäüdlliß sich ohne Verzögsrung gestalten und
»ich s lnehi der Vereinigung des Hon.zrcsseo sutgegeu'
irclen ivird,

B r ü s s e l . ^ . 'April, l) Uhr Moigens. ?lus
Pai is wird socl'r» gemeldet: Den« Kongresse scheint
Nickis »ishr i», Wegr zu stehe».

. Das Marineminislerinm h.,l die ?l»f»al»»ie der
Plane der österrlichische» Knstcn im adli.tisch.u Mcerc
angeordnet.

Admiral Iur ic i l dc la G,avl<'>e ist nach Toulo»
abgegangen.

V r ü f f c l . 19. ' ) lp i i l . 0 Ui'r Abends. Dcr „ I n .
depsudancc" llurc. aus Paris genisl^t : Die Kriegovcr'
l'srsiluogc» wcrdrn mit der arößte» Gnsiaie wrt>
gc,cpl. " "

General Trochu lx't V.fel' l silialte« . sich z„ >><.
»cr bei 0,uloz an der sovoyeu'sch.» Gis.izc slel's»dr>,
Division zu begcl'en.

Das crstc Rrgi'i'ent der Froudenleg'o» ist aus
Algier in ^..sti.i (Coisica) a!i,,ek^mme» nnd fa»d dort
die Ordre von P a i i s . auf der Hol'e voo 'Ajaccio lie.
gen zu l'ttibcn und wcilerc '^esrble abzuwarten.

Veamic des F,n,i»;»,ii!isteriul,io si„o von Paris
nach Pi.mo»! geschickt worden, »m dort dic müilä'
ilschc Buchhaltung zu organ siren. Nach S'raftl 'nrg
ist einc Commission vo» Gcnie. Officers» »ut dem
'lliiflragc abgegangen, nl'er dc» Zustand drr Vrnctc
von Hehl bericht z» crstelltc».

« v n d o n , U). Apri l . Heute erfolgt die Proro»
gation, Samstag dic Anslösuug des ParlamcntS. Nach
der „Times" sollen die englischen Mitlclmcer > Gm»>.
soilcn schleimigst verstärkt werden.

Die „Times" finden dic Ministcrrrde» nicht el'cn
l'erlilüglnd.

..Mor,'i,'g Herald" il»d «Morning A'ronicle«
loben dic zestigkeit dcr Regierung. Die Königin ist
nacy Windsor, der Hcrzog von Oporlo n>>ch Son t ,
Hampton abgereist.

?lus N c w ' O r l c a n S vom 0. l). M . wird gs.
meldet: Eme ^cner^bruiisl zcistörtc hicr cinc Mi l l ion
Ei^entl'um, darunter 40,W0 Ballen V^nmwolle

M a d r i d , 14. An,i l . Hcntc dat im Scnm ,'.,
geheimer S!ß>»,g der Prozeß dcs Erministerö Collan»
lcs be^onncli.

Mtcoro lGschc Deobachtungen in L a i b ach.

^ » ^ . ^ » — — ; ^ Pcililsi- l'iilil»

Druck und Verlag von IVnaz v. Kleinmaur H F. Vam'berg in Laibach. — Pcrattlwortlschĉ Î̂ ^̂ ^ ^ . Va.nbcrtt."



Anhang;ur Iai!lac!)er^eitnttH.
Börsenbericht

aus d«i» Al>c>iel'<alt< l>er östl-rr. k îs. W ioxc Zcttung
Wic», l!). Apri l M i t w ^ . 1 Nl)'-.

<3ilic rccht qsüisti.zc Stiinm»!»^ belel't.' da>j G,schäft. Dic
«i.ists» ttjfclte blliclt :iüd zn l'c'Iicrcu KnriV» l'c^el)rt. — D,'-
vis.» wiildl» >», ̂ 'nl^üfc l tw^ sli'tlr, al'cr schlil^ü b̂ 'ch vul

Deffentliche Schulo.

Geld Ware
Z« l i l . r r . W.ihülx,, ^'l 5°/„ für WO « 5 , - «;.äi>
Aus d. Natiol ial- ' . ' l 'ül^u z» .'>'/« f»r !<>>'> ss. 7.) 40 ?.',.«<»
Vo»l ?,.ih^- l^. ' , l . Scv !!. zu .'>"/. f>>r > »<> fi. —,— - - .—
Mctal!iq,!l>,' z>,.',"/« ,!iv !0« fi. <ll» 8» ?<».

d.ito zu 4'/ ," /„ „ «<»<> , « ! . — <»<..)<)
!»lt Vl!<>i'. 1'. I . «>:l4 f, !<»'< ss. -̂ ?U — 2>l».—

„ ! » ^ „ lUU .. , 2 0 , ^ . > n -
«x.',4 < l,»> ., lO' l^. ' , z»u5l i

<3omc>«Rents»schsin, zu 42 I.. «««tr. »4 / ^ ,4 .5»<»

1i. der Kronlnnder.
Grundcutlasnings«Obligationcll

?. Ni lb. O.Nrrr. z. 5 ° / , für l<>0 st. v<> — 9 l . —
^ U n g a r n . . . . 5 " / , » <<!0 ., «M 50 <>7,.'',<>
„ T»',!'. Vmiat, Kro.it, », Z iau zu 5 ' / , f. l W st, »Ik — litt>.l)
„ ^!.,<!z!>!i . . zu ö"/<, ,'llr N>() si. tti!.— <!<i..)<)
„ dcv Pus,'w!!ia „ 5 " / . . . , lNO „ tt>.5<) »'.5,-

^ »nid. .sll^nläus.r „ 5"/« „ l « v ., ^ 0 , — l)^).—
m. >cr ^!cvIl,-sii!i^!!l-K!al!ftI l«<i?zu.'i"/, f. l(>0 si. —.— —,—

Aktien
der!'?.,tl'c'!ui!l'aiis pi-. Et 8^0,— 8 ^ . i , -
d. Klvlit-'.'iüsi.M nir Handel ». Olwerb»' zil

^00 ,<. l', W. pr. S t l?8, - !7> ll»
d. n.-l,'ft. (z^onn't.'^.s.llschaft ^,i 5W ft. H U . 5 !2 ,— 5>'.tt,—
d. .«.n's ^.lt> ^.'il'id!', <U0<» ,,. ( M , p r . S>. N'»47. - «64«.—

rd.s^O«» ,^s, l'>, 3 l 2.̂ !>,i',!> 2H<!,7<!
d . .«a i . « l i ^ l ' . t h - ^ a h » ^il !i<»<> ll (5'Dt üüt

«40 >?. (70°/«) ln»,->,<)i«.i,, pr T t . . 1<K» .><) w> —

d Tücislb.Unl ^u 20« '>. (52!l. >n t «<!<» ü. ( <»"/̂ >
^ iü^ ' I ' I i iü^ ^ ' l . S t U»5.— N>.',,.-

d. sudl. Sl.i.u»,'-, l»»,l'.-vlurt. und E.ntl^l- i t . i l .
^iscul'. z» 20 > , l . ö. W. »»l «̂ 1 sl. (4«»"/«»
<5i!i^l,/. ll,uc l',-. E t l>.!»' l»,!.—

d, Kaislr Fva»^ - Ioscf Ov>»ntbc>ln> ;u ^lX» si, ̂ dcr
öOtt -fr. mit <><> l^. (.'!«»"/.,) ^ l i q l,l,i»zi pr. S t . <».>.— <:«'>,—

d, öst. D.nan D.!»!pfschlss:Ü>cftll,'ch.,st z»
d.5(U»st. ^ ^ i . v r . E t 5<8.— VI0.—
d. !)»i.ir, Lll'yd i» T r » ^ zu .i0l) sl. l52)i. . . 2<>tt.— ! i l « . —
d. Wili icr L^üipfiü. !?lfl.-<^.s. z» .i<),) fi. l s^ / . .'jl«).— 3^0.—

Pfandbriefe
dcr / Üjä.'nii, zil.)°/, s>» N'O sl. . . 9.1.^0 !!4,—

3l'at!c!!a!b.N!s! l(»ja<,riz, zll i.°/„ ! „ r l«i« si, . U<1... !»l —
»i»j ^ Ä , ^'ciloel'. i l ,pi .')"/,. für I«Oft. . f«!.5^ K't.—

der '.»iali>,».ill'a»f^ l'i>l»,'»atlich ,̂ u 5»"/» s>" l W st Ui».— '.»!»..>„

auf is t . '^^ ihrün.^ ' . r l l 'H^n^l . '»" /« lill ' lUU st. 7 0 — 7!).',','»

^cl ,s>r>dit-^»sl, lt süv H.wd.l »,ld Gcw.rl'c
,j» ltt<» !>. l'slnr. W^l)!!!!!>, pr. H:l.. . ÜA . 0 9,'j./.')

„ Dl'll^ü-i'.nüpsj'chlsss.ihrt (5!,/>llj'ch>,st j , i
; » > U 0 f! 0 ' , U . p r L l <, . " ,5o ! » U . —

^ i U r l » ! ^ » ,,,< ̂ i<> , ' l , U M . ^'!. S l , . . . 7 > , — 7 2 . —
S ^ i l ü ! „ W „ „ „ . . . . : j 7 . ' i « ^ l « . —
^ a l s s y „ <<) „ „ . , „ . . . 3 4 . — l ^ . i t »
( i l a r y „ 4 0 „ ., ., „ . . . A 7 . — 3 ? . ^ !
S t . > " s » l , ' i ^ « ^ < ^ , ., „ ., . . . 3 4 . — . ' 1 4 5 >
W i n d i s c h ^ r ä z „ 2 0 . . „ „ „ . . . 2 « . 5 0 2 2 —
W a l d s l . l » „ 2 0 „ „ „ « . . . 2 3 . s ) ! ' 2 4 . -
H l . j l ^ ' ! c h ., l U „ ^ . „ . . . 1 5 . 7 ^ l t t . 2 . ' »

Effekten - Kurse vom 20. Apri l 1ä!>!).
l. Ocssentliche Schuld.

!̂u«) d,l„ N.uir,lal-?l,ilchc>! z» i>"/, sür 10l! fi. 74 ',̂ > ö. W,
A . c t a l l ^ m s . . . . „ 5°/« d.tto « ! ' <l<» ö. W .
U'i l taüni,»,, ' . . . . „ 4 l / ^ ' ' , rs l to «<». ö W
^>itt V n l l ' s n ü ^ - . V»,'»! ^>i!>vc !8.',4 d t l l o !<»^',^.', ö. W

<l3r»!Udt»!lnll»»,i«-l!?l>lig!»lioi!<!».
V o n Nitdcr i>stel l . ich . zl> i» ., sin <»<> st 87 d. W .
'^on llnzzaril . . . . ^ />"/, d.tto N? 2« d. W.

„ T ül>sc> Aan.it Kroa-
ticn iiild Siaveil i ,» „ s, °/« d^lto a5,2'' ö, 2L.

^ Ga iz>>» . . , „ i i" /« teit^ <iä l.) '̂. W
„ a d.ri, ! sl,'!,<c>n^ n „ ^ „ !e to 8ö. ö. W.

2 . H c l i l ' l i .

D . r Nl . i l !^ l !^ l>^»k . . . . p ! , Stück, 8 : i4 . ö. W .
„ .itnril^.l i ikilt fin H.nidll und

^!.w.ll'c ^' ditto I73^N ö. W
^ Koiftr ssnv. '.'iordr^l,!! ! N<!<» ft. dctlo ^ «!i,> ö. 'R>,
„ St^>,tc!.(f!s,!!l'.ihl!-(>)lftll. ,^. dltto 2̂ ,7.,̂ <» o. W,
„ K.i ftri» ^l!s.!l'!ll).W.!il> ll),i

^,l 2«»' ii.init l 0 ' f i l/i«"/«)
^ iu^h l dctto ll»N. ö. U .

» ö<̂  D^uau-Taiüvsschifffahlttö-
H.s.ll,chaftzil^UU sl. . . . d c t t o 4 i 4 . ö W.

^. Lose.
Dcr Krcdit.?l»slalt für Handcl »nd

Gcwndc Vr. Stint. '»2.^0 ö. W.

Wechsel-Kurse vom 20. Apr i l 18iii).
3 LNonatc.

A u g s b u r g . . siir I „ft s,. s,,^, > !̂̂  s „ i „ , , . , 00.2.',
F r a u l f u r t a. M . f»r i<„, ,,. , „ ^ 'i^.i^>»,g l«> l .
H ci!,, l ' ! ! r g . . „ !<w Vi.nk Banco . . . 5 ! ) ^ )
i ! o » d c u - - - " '̂̂  ̂ s m ^ S t . r l i n g . l!7.̂ ><»
^ i a r s l i ü e . . ., WO Fnntt.» ^^7, , ,
P a r i s . . . ., U!0 M.nttcn . . . H<; k<)
U ,<c» fd iq , . . lO» ft->^c>r. WähriM;, . , l ^ , . ,0

Kurs der Gold-Sorten.
^aijVllich» Mlüizlufall!» . ' .'»''>'»

u>?l!w!chti^ Dusatcil ü"N
Krrilcu ^ -

Vold- nild ,5'ilbcr-Kurse r. ^li). Hpr i l l85)9.

K. ,^rl!!.!> l.,.8>»
'tms. Mi iü,-Duf. i t l» «gio 5/4? 5.50
dto. ^li.xu''- dlo. „ 5.44 5,45

.»i'ai'ol^'iiodV'r „ 9.3> z».4(>
Si'i^'.rlülK'd'l'r ,, Kl. - —
,>>!!dr!chs?'l ' i !».«<» —
Vri l l l 'dV' l (vsulschc) '.> 40 —
^lll ,)/, Wl>l>sre<,<!!.' „ / l.U.j —.
Nnssischc ^m'.'cnall ,, i>.4^) —
! U c r c i » s t h l i I l r . —
' b ' l f > l l j ! < c h e . s s a s s l i - M n ü i s i s l i l i g l ! ! . . . l . 7 4 > . ? , <

F r 0 «ldell - s t l l ze ig e.
D.<> ^9 A p r i l <«5^.

->̂ )r. v. Zchllu^y.r, t, k. Gc'!N'l^Il,l^>or, und —

-<>. S ^ i l o n , H^llsmaü», roi, T' iejt, — Hl ' . M l ^

»ei', !i5ilgade.-Arji!la»c, oci, ^ a ^ c r . — Hr, Feßlei,

Kaufmal,», 00» P.tcau. — Hr. Gamiischegg, ^anf ,

<l,a»i,, von Wiel, ^_ Hl ' . Naum'ch,!', Realicälcul'esiljcl',

oon Llttai. — Hr. Maic i» , Hoist r Ka„d<dlU, vc<i Tc,r

vi). — Hr. Aeisiein, (Ä<r>cht0dca!Ntel,ög^tlii, , von

Z. ?U'<i. 3ir. «.

Markt-Anzeige.
Von dem Bürgermeisteramte

Feistr i tz in Inncrtralll wird yicmit
zur allgemeinen öffentlichen Kenntniß
gcdracht, daß der hierortb am Mon-
rage na(y Georgi adzuh^Umde Hahr-
luw H5iepmm'ti, an welcheni ^a^e
heller nn gebotener Fenrrag länr,
auf den darauffolgende/l zweiten
Montag, d. i. den 2. Mai aogehal-
ten weroen wird.

Feist ritz den l«. April l85<).

Verlorner Hund.
Delsclbe ein scmmclfalbt'lier Pintsch, männ-

lichl,'n Ol'j'chlcchtts, mit langem .'haar lind mit
cin '̂M Btaylhalüdand, ist den ltt . d. M. Abcndö
l<) ll i i l ' am Wc'ge vom Bahuyos bis zum
Ncucmuavl'c in ^vrlllst gcrachcn.

Dcr redliche Finder wild ersucht, dcnftlbcn
gegen eine Belohnung von l <Z f l . vst. U>.
am neuen Markt Nr. 200 zurück zu stellen,

Z. 68!. (2)

I n der Tuch-, Schnitt- und
Modewaren - Handlung des

Philipp Gärtner
wird ein Praktikant aufgenommen

Z. 7ltt. (!)

Elija Trojan,' Mmm,
qrprüfte Lehrerin,

wlinscht in ihrer Muttersprache, dem
Iralieuiscbeu - Unterricht zu crthci«
le,l. Zähere A,,Sll,l,ft rrlhcilt sie
selbst. ^Zo -Nr . «sil, Wienerstras;e,
ersten Stock
/ . 7l/^. (1)

Aiiiftoiicc«
Rue de Flenne (J3 au 1 Mai.

Lecons d« Conversation francaise.
Los Lundi, Mcrcredi et Vendrcdi dc 4 n l> heitres

du soir.

Spargel-Verkauf.
Von heute an sind, wie die bisherigen

Jahre, Spargeln biö 100 Stück stündlich,
größere Parthicn aber gegen eintägige Vor-
aubbestellling bei dem Gefertigten in der
Tirnau-Vorstadt Nr. 18 zu haben.

Der Umstand, daß ich seit dem Jahre
18.'l2, so lange nämlich, als ich die Spargel-
kultur betreibe, noch kein Stück auf dem
MaMplatzt verkauft habe., wkd wohl hm^
länglich darthun, daß meine Spargeln als
vovzüMH ^schätzt wcrden.

Es hat sich wohl besonders das vergangene
Jahr öfters ereignet, daß Grünzeughändler
ihre Spargeln, um sie leichter anzubringen,
für mein Er^eugniß angegeben haben, was
jedoch auü Verschm geschehen sein dürfte.

Laibach am I.'l. Apri l 1<̂ j<1.
€«eoi ^ Pajk»

Z. t j l '5. ( 2 )

Versteigermeg.
?llN 27. April d. I . wird anl Markt-

platz Nr.80, UN Ieschenagg'schcnHause
im 2. Stock, eine Versteigerung von
Meubeln und sonstigen Hauseinrich-
tungsstücken voll <) — l 2 Uhr und
Nachmittags von 3—6 Uhr abgehal-
ten werden.

Nr. 302
am Domplatz ist ein Gewölbe für
Georgi zu vergeben.

Das Nähere im ».Stocke daselbst.

Z. 7iü. (1)

s3Û  Universal^ Gichtleinwand ^?»
gcgcn jede A r t Leiden,

Gicht, Rheumatismus sGUederreißen, Hexenschuß), Rothlauf, jede Art Krampf in
Händen, Füßen und besonders Krampfadern, Kopfgicht, geschwollene Glieder, Ver-
renkungen und Seitenstechen mit sicherem Erfolge als erstes, schnell und sicher helfendes
Mittel anzuwenden. — I n Packeten mit Gebrauchsanweisung :> 1 f l . , doppelt starte
für erschwerte Leiden u 2 fi. (5onv.-Münze.

I n L a i b ach einzig und allein in der Handlung des Herrn I o h . K raschov is .
„ T r i e f t ' „ ' » » » » » » <">). 2 l . M o s c h e u i .
„ G r a z ,> » » » Apotheke » » I . P u r g l e i t n e r .
,> I n n s b r u c k „ » » ^ Kunsthandlung des Herrn I . G r o ß .

Gänzlicher Ausverkauf.
Indem ich gesonnen bin, mein Galanterie- und Nürndergerwaren-Geschäft mehr auäzl«-

dchncn, und solchcö mit Kräme,waren zu soniren, finde ich mich u^anlaszt, mein gut sort ir te«
S c h n i t t , <5urrcnt u»d M o d e w a r e » passer in ^ l i i h i a h r , S o m m e r , Herbst
und W i n t e r S to f fen smvohl für Herren alä Damen gänzlich anfzilgeden und unter Fa-
drikspreisen auözuvcrkaufen. - ^ , ^ .

Johann Kra^chovitz, ^
am Hauplplahe Nr. 2^itt »zur ««»ivt't»»^«.»" in l'aibaa/-


